
• Bulgarienreise 2022
• 7. – 17. September 2022



Mittwoch 07.09.2022
Sofia Flughafen – Every Dog Matters EU 
in Kostinbrod –Govedartsi Hotel 
Miglena, 91,9km 



Die Reise geht los! 16 
Mitglieder unseres Vereins 
Solidarität Schweiz-
Osteuropa machen sich auf 
die Reise, um gemeinsam 10 
Tage Bulgarien kennen zu
lernen.



Währenddessen warten Andreas und Rosmarie Thöni mit Mila 
in der Nähe von Sofia auf die Ankunft ihrer Kollegen. Sie sind
bereits mit dem Camper voraus gereist.



Am Flughafen werden
unsere Reiseteilnehmer
bereits erwartet:

Daniela Stoeva, die für uns
die Reise organisiert hat 
gemeinsam mit unserer
Reiseleiterin Katja 
Bogatcheva



Doch o Schreck! 

Sämtliches Gepäck ist bei der 
Zwischenlandung in Wien liegen
geblieben. Da heist es nun - erst Zettel
ausfüllen und warten.

Die erste Herausforderung für unsere
Reiseleiterin Katja.

Das einzige Gepäck vorhandene
Gepäck ist dasjenige von Res und 
Rosmarie.



Mit gut einer Stunde Verspätung kann die Reise nun 
losgehen. Ein schöner Reisebus wartet auf uns!



Unser erster Besuch geht
nach Kostinbrod ins Tierheim
Every Dog Matters EU, wo die 
Hündin Mila von Res und 
Rosmarie ihr erstes zu Hause
hatte. Terry Kyle, seine Frau 
und seine Mitarbeiter 
begrüssen uns herzlich.



Etwa um 18.30 Uhr sind wir im
Hotel Miglena in Goverdartsi
angekommen. Bereits um 19.00 
Uhr stand das Abendessen bereit. 
Wir wurden herzlich von den 
Kindern des Besitzerpaares
begrüsst.



Die motivierte Tanzeinlage der Kinder war 
sehr berührend. 

Nach dem Essen fielen alle totmüde ins Bett. 
Die ersten waren ja bereits seit 00.30 Uhr
unterwegs



Wunderschöner
Morgenspaziergang in 

Goverdartsi



Donnerstag, 08.09.2022
Govedartsi – Panichishte Sessellift/Wanderung/Rilaseen – Govedartsi, 110.0km



Ein Wandertag steht uns bevor. Wir fahren vom Hotel zum Sessellift Panichiste, um ins 
Wandergebiet der 7 Seen zu gelangen

Sesselbahn – Wanderung zu den Rila-Seen: 10.3km





• Mittagshalt am Nierensee





Zurück bei der Bergstation und 
Rückkehr mit der Seilbahn



Wunderschöne Rückfahrt von 
Panichishte nach Goverdartsi



Freitag, 09.09.2022 
Goverdatsi – Welingrad – Bahnfahrt – Avramovo – Gorno Draglishte, 111.0km – 30.3 – 47.1km



• 3. Tag: Wir verabschieden uns
von unserem Hotel in Goverdartsi
und machen uns auf die Fahrt
nach Velingrad. Unterwegs
besichtigen wir eine Teppichfabrik
in Belovo



Auch die Umgebung 
war sehr spannend, 
was natürlich 
gemeinsam diskutiert 
werden musste.



Gleich im Nachbardorf – in Kostandovo – gab es ein feines 
Mittagessen in einem landestypischen Restaurant.



Als nächstes ging die Fahrt nach Velingrad. 
Dort warteten wir auf die Schmalspur-
bahn, mit welcher wir nach Avramovo
fuhren.





Der Zug trifft ein – der 
Stationsvorstand gibt
grünes Licht und unsere
Fahrt nach Avramovo geht
los



• Ankunft in Avromovo



Ankunft im Hotel „Tante
Deshka“ in Gorno
Draghlishte



Die einen warten auf den Apéro…..



….die anderen helfen bei
der Vorbereitung zum
Nachtessen…..



….und der Rest probiert
bulgarische Trachten!



• Das Ergebnis ist doch super!



Anschliessend ein sehr gemütlicher
Abend mit einem feinen Nachtessen



• Und musikalischer Unterhaltung



Wunderschöner 
Morgenspaziergang in 

Gorno Draghlishte



Samstag, 10.9.2022
Gorno Draglishte – Wanderung – Dobarsko – Belitza Bärenpark – Bansko – Gorno Darglishte, 3.9km –
78.9km



“Leichte“ !Wanderung im Pirin-Gebirge
von Gorno Draghlishte zur Kirche von Dobarsko





Unterwegs gab es eine Pilzexkursion



Und natürlich wieder vieles für unsere 
Männer (und Frauen) am Wegesrand zum 
bestaunen.



In der Kirche in Dobarsko angekommen
weiss Katja viel zu erzählen und findet
dabei aufmerksame Zuhörer.



Das Wasser bei der Kirche ist bekannt für die Verbesserung der 
Sehkraft. Das wurde natürlich rege genutzt.







Der nächste Besuch gilt den Bären im Bärenpark von 4 Pfoten in 
Belitsa (früher TANZBÄRENPARK Belitsa). Das Bärenschutzzentrum 
wird in Zusammenarbeit mit der französischen FONDATION 
BRIGITTE BARDOT betrieben und wird derzeit von beiden 
Organisationen finanziert.

https://www.fondationbrigittebardot.fr/


• Am späteren Nachmittag reichte die 
Zeit noch, um die Altstadt von Bansko 
zu besichtigen.



Ebenfalls in Bansko gab es 
eine Teppichwäscherei aus
früheren Zeiten zu
bestaunen, welche aber
noch heute teilweise
benutzt wird.
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